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Schweizerische Parlamentarier in der Karikatur:

Nationalrat Jean Briner, Zürich
(S. D.)

Zeichnung von G. Rabinoviteh

T
Hotel-Restauranf
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ADELLOS!
Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhof neben
Stadtlhealer. E. N. Caviezel, Propr.

Zwei Mannen vom Lande kommen in _
Zürich ins Grofjrestaurant. Die Servier- DUrQCnHC&tPrli
tochter schieht herzu, stellt zwei Stühle
schräg und sagt: «Pardon, der Tisch ist

besetzt, da sitzen zwei Herren.» Die
Mannen vom Lande sitzen gemächlich
auf den zwei anderen Stühlen ab und
der eine sagt: «Die störed eus nid!»

Apéritif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!

E. Meyer Basel
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